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Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

Illustrierte Kunàelrsu



Oben. Ein gewichtiges Quartett. Von I. n. r.:
Luftmarschali Sir Arthur Tedder, der Stellvertreter
General Eisenhowers als Oberkommandierender aller
alliierten Streitkräfie für die Invasion Europas; Vize-
luftmarschall H. Boardhurst, Oberkommandierehder
der alliierten Wüsten-Luftstreitkräfte; Luftmarschall Sir
Charles Portal, Chef des Luftwaffenstabes und Luft-
marschall Sir Arthur Coningham, Oberkommandieren-

der der taktischen Luftwaffe der Alliierten
Rechts. Was ist dieser britische Luftschutzmann von
Beruf? Eine nicht ganz altäglliche Aufnahme des Erz-
bischofs von Westminster, Rt. Rev. Bernard Griffin,
dem Nachfolger von Kardinal Hinsley, der vor wenigen
Tagen in sein Amt eingesetzt wurde. Dr. Griffin ist Luft-
schutzwart und hat während den schweren Angriffen
auf London jedesmal tafkräftig Hand angelegt bei den

Hilfsmassnahmen 1

Oben links: An der russisch-estnischen Grenze, an
der Eisenbahnlinie Tallin-Leningrad, in der Nähe von
Narwa, das in den Bereich der russischen Nordoffensive
rückte. Im Vordergrund der estnische — und dahinter
der russische Schlagbaum. Letzterer trägt die Inschrift
aus dem kommunistischen Manifest „Proletarier aller

Länder, vereinigt euch."
Oben rechts: Leuchtfeuer über Stettin. Ein instruk-
tives Bild von der neuen „Pfadfindertaktik" der alli-
ierten Bomberwaffe. Sogenannte „Pfadfinder-Luftver-
bände" werfen über den Zielen spezielle Leuchtstoffe
ab, welche die Gegend taghell beleuchten und den
nachrückenden Bomberstaffeln die Ziele deutlich ma-
chen. Unser Bild zeigt die hell erleuchtete Stadt Stettin
während eines Luftangriffes. Fast jeder einzelne Hau-

serblock ist deutlich sichtbar
Rechts: Sammlung für ein Mobilisationsdenkmal.
Unter dem Vorsitz von Oberstdivisionär z. D. Bircher
hat sich ein Komitee zur Schaffung eines Fonds für
ein Mobiiisationssdenkmal gebildet. Das Denkmal soll
ähnlich demjenigen in Les Rangiers, an einem geeig-
neten Platz Aufstellung finden. Zur Finanzierung des
Denkmals geiangt eine Kleinplastik „Pferd mit Führer",
die wir im Bilde zeigen, ein Werk des Bildhauers

Stanzani, zum Verkauf

)ie Artillerie hämmert... Ein typisches Kampfbild
on der Ostfront. Nach mehreren Feuerschlägen setzt
äs vernichtende Trommelfeuer der russischen Artillerie
neder ein; die deutschen Infanteristen suchen volle

Deckung in den Grabenunterständen
Jnten: Deutsche Kriegseisenbahnwagen, die sowohl
ils Güterwagen wie zur Not als Personenwagen ver-
rendet werden können. Oben der sog. „Kauenwagen",
nten die Umwandlung des Innern in einen „Wagen

Klasse" durch Oeffnen von Fenstern und Anbringen
von einfachen Sitzgelegenheiten.

Oben. Lin gewicktiges Lluantett. Von I. n. n.:
kustmansekall 8in ^ntkun 1"sääen, äsn 8tsllvsntnetsn
Lsnenal ^issnkowsns als Obenkommonäisnsnäen allen
allüsnten 8tnsitknäfis fun äie Invasion ^unopasz Vi^s-
luftmansckall KI. koonäkunst, Obsnkommanäienenäsn
äsn alliierten Vfüsten-l-uktstneitknästs: l.vstmansckall 8!,-
Lkonlss Mortal, Lksk äss buftwaffenstabss unä bust-
monsckall 8!n ^ntkun doningkam, Obsnkommanäisnsn-

äsn äsn taktiscksn buktwaffs äsn Allüsnten
Ksckts. Was ist äiesen bnitiscke buftscbutimann von
kenut? ^ine nickt ganz: altägllicks ^ufnakms äss ^ni-
bisckofz von VVsstminsten, Kt. Kev. ösnnanä Lnisfin,
äsm blackfolgsn von Kanäinal l-linsls/, äsn von wenigen
"sagen in sein ^mt eingesetzt wunäs. On. (Znisfin ist bust-
sckàwant unä kat wäknsnä äsn sckwsnsn ^ngnikten
auf bonäon jedesmal tatkräftig l-lonä angelegt bei äsn

l-lilksmossnakmen â

Oben links: ^n äsn nussisck-estniscken Lnenie, an
äsn eissnbakniinis 1ällin-i.eningnaä, in äsn blöke von
blanwa, äas in äsn bsneickäen nussiscken bionäoffsnsive
nückts. Im Vonäsngnunä äsn sstniscke — vnä äakintsn
äsn nussiscke 8cklagbaum. kàtensn tnögt äie Inscknift
aus äsm kommunistiscken Manifest „pnolstanisn allen

banäsn, vsneinigt euck."
Oben neckts: beucktseuen üben Stettin, ein instnuk-
tivss vilä von äsn neuen „f'kaäfinäentoktik" äsn alli-
isntsn öombenwatfe. 8ogenannts „f'faäfinäsn-t.uftvsn-
bänäs" werten üben äen vielen spsÄslls bsucktstoffe
ab, wslcks äie (Zegenä tagkell bslsvcktsn unä äen
nacknücksnäsn kombsnstaffsln äie Züiele äeutlick ma-
cken. Unssn Silä Zleigt äie kell snlsucktsts 8taät 8tsttin
wäknenä eines buftangniffss. säst jsäsn einzelne l-Iäv-

ssnblock ist äeutlick sicktban
Ksckts: Sammlung tun ein k^obilisationsäenkmal.
Unten äsm Vonsit? von Obsnstäivisionön D. Sincksn
Kot sick sin Komitee zcvn 8ckatkung eines fonäs fvn
sin ktoblüsationssäenkmol gebiläst. Das Denkmal soll
äknlick äsmjsnigen in l.ss Kangisns, an einem gssig-
nsten ?Iat^ Aufstellung finäsn. ?un sinanÄenung äss
Denkmals gelangt eins Klsinplastik „pfsnä mit süknsn",
äie win im öiläe Zeigen, ein Vsnk äss kiläkousns

8tanz:oni, ?um Vsnkauf

>ie ^ntilienie kiimment... kin t/pisckss Kampfbilä
on äsn Ostknont. black meknensn ksusnscklägen sstrt
äs vsnnicktsnäe "snommelksusn äen nussiscken ^ntillsnie
rieäsn sin! äie äeutscksn lnkantsnisten svcken volle

Deckung in äsn Lnabenuntsnstänäsn
inten: Deutscke Kniegzeisenbaknwagen, äie sowokl
ls (Zütenwagsn wie ?un blot als Personenwagen vsn-
rsnäet wsnäsn können. Oben äen sog. „Kausnwagsn",
nten äie Umwanälung äss Innsnn in einen „Vfogen

Klasse" äunck Osffnsn von ksnstenn unä Anbringen
von einsacken 8it?gslegsnksitsn.



Unies: Ursula Arnold, Davos, wurde mit einer ausgezeichneten Gesamtleistung Schweizer-
meisterin. Sie gewann sowohl das Pflicht- als auch das Kürlaufen. Die Aufnahme zeigt sie
während einer flüssigen Kür. — Rechts: Die Geschwister Dubois, Bern, holten sich an den
Schweiz. Eiskunstlaufmeisterschaften mit einer überragenden Leistung einmal mehr die Meister-
schaff im Paarlaufen. - Unten: Die Schweiz. Skinationalmannschaft vor ihrer Abreise nach
Stockholm zum schwedisch-schweizerischen Ski-Freundschaftstreffen. V. I. n. r. Dr. Schenk, Hans
Schoch, Nils Englund, der schwedische Trainer, Edy Reinalter, Martin Zimmermann, Antoinette
oyor, hinter ihr Robert Zurbriggen, Nikiaus Stump, Elisa Darnufzer, Oberst Guisan, Karl
Molitor, Hans Feldmann, Georg Keller, Willy Klopfenstein und hinter ihm (verdeckt) Max Müller,
Adolf Freiburghaus, Otto von Allmen, Edy Schild und Max Robbi, Trainer der schwedischen Ab-

fahrer und Slalomspezialisten

Links: Musikdirektor Carl Aeschbacher, der sich als Kompo-
nlst und Chordirigent einen Namen machte, verschied 58jährig
in Zürich. 1914 erhielt er den ersten Preis in der Konkurrenz
für den offiziellen Landesausstellungsmarsch zugesprochen. Seine
melodischen Lieder werden viel gesungen. — Rechts: Prof. Dr.
Robert Haab starb im 50. Lebensjahr in Basel, wo er seit 1929
als Ordinarius für Privatrechte an der Universität lehrte. 1917 bis
1920 wirkte der Verstorbene, ein Sohn von Bundesrat Haab, als
Sekretär des Bundesgerichts in Lausanne, nachher als Adjunkt
des eidg. Justizdepartementes und als ausserordentlicher Profes-

sor an der Berner Hochschule

Der Grossbrand im Fricktal. Blick in das ausgebrannte Dachziegelwerk Frick. Das 100

Meter lange und 20 Meter breite Fabrikgebäude, in dem viel Holzwerk zur Formung und

Trocknung der Ziegel aufgestapelt war, brannte vollständig aus. Die Fabrikationsanlagen
sind gänzlich zerstört. Der Schaden übersteigt eine Million Franken

Sieger der Verbandsskirennen. Obere Reihe y. I. n. r. der
Schweiz. Skimeister Otto von Allmen, Kombinationssieger des
Berner Oberlandes; Willy Roth (Bern), Komb.-Sieger des Ver-
bandes Bern. Skiclubs; Pius Rossi (Andermatt) siegte an den
Zentralschweiz. Skirennen; untere Reihe v.l.n. f.; Martin Zim-
mermann (Davos) der Sieger der Bündner Skireonen; Leo Su-

persaxo (Saas-Fee) Sieger der Walliser Skirennen;, Jakob Steiner
(Unterwasser) Komb.-Sieger des Ostschweiz. Skiverbandes

Unks: Ursula Arnold, Oavos, wurde mit einer ausgeteickneten Oesamtleistung Sckwsiter-
mslstsrin. Sie gewann sowokl dos pflickt- als auck das Kürlaufen. Ois ^ufnakms tsigt sis
«älirsnd einer flüssigen Kür. — Ksckts: Oie kZssckwister Oubois, kern, kalten sick an den
^cliweit. kiskunstlaufmsistsrsckaften mit einer überragsnclsn bsistung einmal mskr die Geister-
fliest im Paarlaufen. - Unten: Oie Sckweit. Skinationalmannsckaft vor ikrsr Abreise nack
Aoclüiolm tum sckwsdisck-sckwsiteriscksn Ski-Prsundzckaststretfsn. V. I. n. r. Or. Scksnk, Plans
àcliock, kills knglund, der sckwsdiscke Trainer, pd/ Ksinaltsr, Martin Timmsrmonn, Antoinette
^/er, kinter ikr Ködert Turbriggen, kiiklaus Stump, klisa Oarnuttsr, Oberst Ouison, Karl
molitor, Plans fslclmann, Osorg Keller, V/ill/ Klopfsnstsin un<l kinter ikm (verdeckt) K4ax lviüllsr,
nilalf preiburgkaus, Otto von Olimen, kd/Sckild und àx Kobbi, Trainer der sckwsdiscken ^b-

fakrer und Slalomspstialistsn

j.!às: lVivsikdirektor Oarl ^esckbacker, <lsr sick als Kompo-
M und Lkordirigent einen kiamen mackts, versckierl Söjäkrig
in lürick. 1914 srkisl» er den ersten preis in der Konkurrent
sijr den offiziellen l_andssausstsllungsmarsck tugesprocksn. Seine
melodiscksn bieder werden viel gesungen. — Ksckts: Prof. Or.
liobert Idaab starb im 50. bebensjakr in kassl, wo er seit 192?
als Ordinarius für privatreckte an der Universität lskrts. 1917 bis

wirkte der Verstorbene, ein Sokn von kundesrat plaab, als
Zsi-retor des kundssgerlckts in bausanne, nackker als Adjunkt
îles eidg. fustitdepartemsntss und als ausssrordentlicksr proses-

sor an der kerner l-iocksckule

Der Orossbrand im Pricktal. klick in das ausgebrannte Oacktiegslwerk prick. Oas 100

tvistsr lange und 20 tester breite pabrikgsbäude, in dem viel ploltwerk tur pormvng und

Trocknung der Tiegel aufgestapelt war, brannte vollständig aus. Oie pabrikationsonlogen
sind gäntlick tsrstort. Osr Sckodsn übersteigt eins Million Pranken

Zieger der Verbandsski rennen. Obere Keiks v. I. n. r. der
sckwsit. Skimsistsr Otto von filmen, Kombinotionssiegsr des
ksrnsr Oberlandes: Vfill/ Kotk (Lern), Komb.-Siegsr des Ver-
bandes kern. Skiclubs: pius Kossi (^ndsrmatt) siegte an den
tsntralsckwsit. Skirennen: untere Keike v. I. n.r.: t/artin Tim-
mermann (Oavos) der Sieger der kllndner Skirsnnen: bso Su-

persoxo (Saas-Pes) Sieger der Vallissr Skirsnnen; takob Steiner
(Unterwasser) Komb.-Zisger des Ostsckwsit. Skiverbandes



Grindelwald ehrt Bundesrat Nobs. Ai

29. Januar wurde Bundesrat Nobs in seiner

zweiten Heimatgemeinde Grindelwald, die il

kürzlich zu ihrem Ehrenbürger ernannte, fest,

iich empfangen. Die ganze Schuljugend w
mit selbstverfertigten Schweizer- und Berner,

fähnchen zum Empfang erschienen. Bunde

rat Nobs nach dem Empfang am Bahnk

neben ihm seine betagte Mutter, die in Grit

delwald wohnt
Unten: Millionäre als Rüstungsarbeil«
Ein eigenartiger Rüstungsbetrieb befindet si
in Londons West End, dem berühmten Vierlt

der Schwerreichen. Hier sind 300 Arbeiter »ti

Arbeiterinnen, die sich ausnahmslos aus de

sog. obersten Schichten Londons rekrutier»

mit der Herstellung eines kriegswichtigen Ar

tikels beschäftigt. Sie werden nach den I
liehen Ansätzen entschädigt, verzichten ob«

alle auf den Lohn zugunsten des Roten Kreut»

Vom pazifischen Kriegsschauplatz. Der Abtransport japanischer Kriegs- Die Kämpfe in Italien. Gleichzeitig mit schweren Panzern zieht kanar

gefangener nach der Einnahme eines Stützpunktes durch die Alliierten Infanterie in eine vom vorangegangenen Artilleriefeuer schwer mitgenommene

Unten: Campione, die italienische Enklave gegenüber Lugano,
geriet durch die Entwicklung der Dinge in Italien in Versorgungs-
Schwierigkeiten und hat sich dem Schutze der italienischen,
Gesandtschaft in Bern unterstellt. Die Zeitungen meldeten in
diesem Zusammenhang von einem «Staatsstreich» der Campio-
nesen. Auf unserem Bilde ist fast das ganze Gebiet der Enklave
zu überblicken, die rings von Schweizer Gebiet umschlossen ist

Srinclelvvolä ekrt Sunäesrat blobs. >,

tonvar vurcls kunctssrat blobs in sein,

dvsiten t-isimotgemeincte Lrinctelvolcl, «lisii

lcürdlick du ikrem ^krenbürger ernannte, kl
lick empfangen, Die gonde 8ckuljugenil «
mit sslbstvsrfertigten 8ckveider- unci kerw
fäkncksn dum Empfang ersckienen, keà
rot blobs nocti ctem Empfang am koiink
neben ibm seine betagte Gutter, «lie in L»

cielvolü voknt
Unten i Millionäre als Küstungsarbeik
^in eigenartiger Küstungsbetrieb befindet M
in konctons >Vest ^ncl, clem beriikmten Vià
cier 8cksverrsicksn, blier sincl Zöll Arbeiter O
Arbeiterinnen, clis sieb avsnakmslos aus à
sog. obersten 8ckickten bonclons rslcrutie«
mit der l-tsrstellung eines lcriegsvicktigen ti

tilcels bescköftigt. 8ie veräen nock lien A

lieben ^nsotden entsckäüigt, verdickten à
alle auk clen kokn Zugunsten cles Koten Kre«

Vom paijfiscken Xriegssckaupiatd. Der Abtransport japoniscber Kriegs- Die XöMpfe in Italien. LIsickdeitig mit sckvsrsn pandern diekt lea"^

gefangener nacb «ter ^innakme eines Ztütdpunktes clurck «tie Alliierten Infanterie in eins vom vorangegangenen ^rtilleriefeuer sckver mitgenommene

Unten: Lampion«, «iie italieniscke Enklave gegenüber kugano,
geriet «turcb «lis ^àiclclung «ler Dings in Italien in Versorgungs-
sckvierigkeiten vncl Kot sick clem 8ckvtie «ler itolieniscken
Lssonätsckaft in kern unterstellt. Die Leitungen melcisten in
äiessm Tusammenkang von einem «Ztootsstreick» «ter Lampio-
nessn. ^us unserem kilrie ist fast cias gands Lsbiet cier Enklave
du llbsrbliclcen, «iie rings von 8ckveider Lebist umscklossen ist
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